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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 16.221,73 -0,18 % +18,24 % Rendite 10J D * -0,28 % -4 Bp Dax-Future * 16.215,00

MDax * 35.967,63 -0,39 % +16,79 % Rendite 10J USA * 1,57 % -1 Bp S&P 500-Future 4720,00

SDax * 17.071,64 -0,78 % +15,62 % Rendite 10J UK * 0,93 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 16564,75

TecDax* 3.966,75 +0,42 % +23,47 % Rendite 10J CH * -0,14 % -2 Bp Bund-Future 171,18

EuroStoxx 50 * 4.383,70 -0,39 % +23,39 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +0 Bp VDax * 16,57

Stoxx Europe 50 * 3.782,80 -0,67 % +21,70 % Umlaufrendite * -0,37 % -1 Bp Gold ($/oz) 1858,89

EuroStoxx * 486,19 -0,31 % +22,29 % RexP * 493,42 +0,06 % Brent-Öl ($/Barrel) 83,19

Dow Jones Ind. * 35.870,95 -0,17 % +17,20 % 3-M-Euribor * -0,56 % +0 Bp Euro/US$ 1,1352

S&P 500 * 4.704,54 +0,34 % +25,25 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8413

Nasdaq Composite * 15.993,71 +0,45 % +24,09 % Swap 2J * -0,35 % -2 Bp Euro/CHF 1,0516

Topix 2.044,53 +0,44 % +12,79 % Swap 5J * -0,09 % -2 Bp Euro/Yen 129,79

MSCI Far East (ex Japan) * 649,73 -0,75 % -1,87 % Swap 10J * 0,18 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,73

MSCI-World * 2.457,85 +0,12 % +22,29 % Swap 30J * 0,31 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

-0,56 -0,53 -0,49 -0,75 -0,80 -0,59 -0,47 -0,28
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Frankfurt, 19. Nov (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Donnerstag war der deutsche Leitindex mit einem Verlust von 0,2 

Prozent auf 16.222 Punkte aus dem Handel gegangen, nachdem er im Tagesverlauf einen neuen 

Höchststand erreicht hatte. Aufmerksam dürften Börsianer beobachten, welche Maßnahmen ergrif-

fen werden, um die vierte Welle in der Corona-Pandemie zu brechen. Heute soll das neue Infektions-

schutzgesetz den Bundesrat passieren, eine Mehrheit scheint gesichert. SPD-Kanzlerkandidat Olaf 

Scholz erwartet nach dem Ministerpräsidenten-Beschluss die Einleitung eines Gesetzgebungspro-

zesses für eine Teil-Impfpflicht. Das Robert-Koch-Institut (RKI) meldete am Morgen 52.970 Positiv-

Tests binnen 24 Stunden. Das sind 4.330 Fälle mehr als am Freitag vor einer Woche. Die Sieben-

Tage-Inzidenz steigt auf 340,7 von 336,9 am Vortag. Alles was Rang und Namen hat kommt zum 

European Banking Congress zusammen, darunter Deutsche-Bank-Chef Christian Sewing, Commerz-

bank-Chef Manfred Knof und EZB-Präsidentin Christine Lagarde. An den Börsen ist zudem kleiner 

Verfall. Dann verfallen Optionen auf Indizes und einzelne Aktien. Zu diesem Termin schwanken die 

Aktienkurse üblicherweise etwas stärker. 

Überzeugende Firmenergebnisse haben am Donnerstag den US-Börsen teilweise zu neuen Rekord-

ständen verholfen. Die Marktbarometer Nasdaq und S&P 500 gingen beide so hoch aus dem Handel 

wie nie zuvor. Auf die Stimmung drückten allerdings Inflationsängste. Der Tech-Index Nasdaq Com-

posite stieg um 0,5 Prozent auf 15.993 Punkte. Der breiter gefasste S&P 500 rückte 0,3 Prozent auf 

4.704 Zähler vor. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss dagegen 0,2 Prozent niedriger 

bei 35.870 Stellen. Für Nervosität sorgten Äußerungen des US-Notenbankers John Williams, der die 

New Yorker Fed-Filiale leitet. Er sagte, die Inflation zeige sich in immer mehr Bereichen. Zugleich 

sprach er von zunehmenden Erwartungen, dass die Teuerung künftig anziehe. Dies bereitet Investo-

ren Sorgen. Womöglich muss die Fed zugeben, dass die Inflation nicht nur vorübergehend ist.  

Kursverluste beim chinesischen Internetriesen Alibaba haben den Anlegern in Asien die Kauflaune 

am Freitag etwas verdorben. Der MSCI-Index für Asien-Pazifik ohne Japan verlor 0,8 Prozent. Gegen 

den Abwärtstrend in Asien stemmte sich die japanische Börse. Der Tokioter Nikkei-Index gewann 0,5 

Prozent auf 29.745 Zähler. Für Unterstützung sorgte die Ankündigung eines neuen Konjunkturpa-

ketes durch Ministerpräsident Fumio Kishida.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Leistungsbilanzsaldo (Sep) 

DE: Erzeugerpreise (Okt) 

GB: Einzelhandelsumsatz (Okt), GfK 

Verbrauchervertrauen (Nov) 

 

 

 

 

Unternehmensdaten heute 

Gesco, Sto SE & Co KGaA (Q3) 

 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


